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Es gibt einen besonderen Grund,
warum wir an dieser Stelle nicht
das Titelbild kommentieren,
sondern dessen Urheber. Kambiz

Derambaksh, der in
Oberhausen (D) im Exil lebende
iranische Cartoonist, dessen
Markenzeichen ein von allem
Überflüssigen entschlackter, fast

spartanischer Zeichenstil ist, hat
einen bedeutenden Preis für
Cartoonisten gewonnen. Beim
Simavi-Festival in Ankara,
einem von der Zeitung Hürriyet
veranstalteten Wettbewerb, an
dem diesesJahr rund 400 Zeichner

aus 50 Ländern teilnahmen,
wurde Kambiz der mit 5000
Dollar dotierte 1. Preis
zugesprochen. Die Zeichnung, mit
der Kambiz diese Auszeichnung

gewann (hier verkleinert
wiedergegeben), war bereits im
Nebelspalter Nv. 28 vom 9.Juli 1990
zu sehen. Zu diesem grossen
Erfolg gratulieren wir Kambiz
herzlich.
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Erwin A. Sautter:

Ein Brigadier-Jeanmaire-
Museum in CourgenayJU?
Die durch das Soldatenlied wie durch den Film
unsterblich gewordene «Gilberte de Courgenay» hat
seinerzeit im Hotel de la Gare im kleinen Ort «bi Prunte-
rut im Jura» gewirkt. Dieses Hotel, Ziel unzähliger
Aktivdienst-Erinnerungssafaris, soll nun verkauft
werden. Um einer allfälligen Zweckentfremdung
vorzubeugen, sind alle Veteranen dazu aufgerufen, ein
alternatives Projekt zu unterstützen. (Seite 10)

Ulrich Kägi:
Die Schweiz — nach 701 Jahren
verschwunden
Wir schreiben dasJahr 1995.1m Hotel «Strassenkreuz»

in Egerkingen trifft sich eine gar wunderliche Gesellschaft,

um einem nostalgischen Vortrag zu lauschen.

Europa hat Gestalt angenommen, die einstige Schweiz
ist darin aufgegangen, und was bleibt, sind Erinnerungen.

Das Entsetzlichste am Ganzen ist, dass die Zuhörer

im Saal den Erinnerungen kaum eine Träne
nachweinen! (Seite 12)

Igor Smirnov:

Ausgehämmert und
ausgresichelt

so-Zwei Werkzeuge, Hammer und Sichel, haben
weit sie zusammengelegt als ein Symbol galten—miserable

Zeiten. Der Hammer erwies sich als schlechter
Scherzartikel aus Schaumgummi, die Sichel taugt ihrer

vielen Scharten wegen soviel wie nichts. Igor Smirnov,

in Moskau wohnhafter Karikaturist, hat sich dieser

beiden Symbole zeichnerisch angenommen, um
sie in ihrer gewandelten Bedeutung weiterzudenken.
(Seiten 20/21)

Bruno Knobel: Die angeschlagene Gesundheit des Menschenverstands Seite 4

Lothar Hilbich: «Happy Banking» wird gebührenpflichtig Seite 6

Rene Gilsi: Freundeidgenössischer Zuspruch für gewöhnliche Bauern Seite Ii
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Rene Regenass: Ansichten zu einer «aufgebauschten Sache» Seite 16
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